
’—«i 

Nach dem Pol. 
Amundscn beschreibt 
Einzelheiten der Reife. 

Günftige Witterung. 
König Gent-g von England liith 

König Haufen von Nonne-gen nn- 

liifklich der Entdeckung des Süd 
polcs dnr chden normegifchen ers 
set-er Amnndien eine Miikiwnnfctsi 
depeiche zugehen. -—— Auf dem 

Marsch unch dem Siidpol waren 

FAan Amnndien nnd ieinc Ve- 
gleitek vom schönsten Wetter bes- 
günftigt. —-— Tie gefiirchteten 
Schneeftiirme blieben nn—J. 

Vier Monate währende Nacht be- 

nutztcn die Mitglieder der Expe- 
dition dazu, nm alles fiir die be- 
ichwetliche Neiie nach dem Pul; 
instand zu setzen. 

London, 9. März. König Georg 
hat heute König Haakon von Norwe-- 
gen eine Depesche iibertnitteln lnt en- 
in der er diesem zn dethfotgen des 

notwegischen Forscher-Z Amunosen bei 
der Entdeckung des Südpols Glückt 
wünscht König Gent-g hat die Expe- ! 

dition Amundsenö mit großem Inter- ; 
esse verfong und erwartet augen-- 
blicklich jeden Tag, fast jede Stunde 
Nachricht von dem englischen Süd-. 
polforschee Kapt. Scott. 

London, 9. März. Roald Amund- T 

sen hat gestern in einer einer hiesi-’ 
gen Zeitung übermittelten Kabelde- 
pelche noch einmal wiederholt, daß er 

nicht weiß, wo Kapt. Scott, der Füh- 
rer der englischen Südpolexpedition 
sich aushält und auch keine Ahnung 
davon hat, wie nahe dieser dem Süd- 
pol gekommen ist.’ Zugleich gibt 
Arnundsen die Einzelheiten seines 
Marfches nach dem Pol bekannt. Er 
hebt vor allem hervor, daß es mit 
der Erreichung des Pols auch ge- 
lungen sei, die Ausdehnung und den 
Charakter der unter dem Namen« R ·", 
Meer bekannten riesigen Wassersläche 
zu erforschen und die Verbindung 
zwischen Süd Viktoria Land und 
König Edumds Land zu entdecken. 
Amundsen ist dabei aus eine riesige 
Gebirgötette gestoßen, die sich über 
den ganzen antarttischen Kontinent 
hinzuziehen scheint und von ihm »Mi- 
nigin Mauds Gebirgs,3iige« genannt 
worden ist. Die Lage des Süd- 
pols hat Amundfen mit Hilfe seines 
Sertanten und eines künstlichen Ho- 
rizonts während eines herrlichen 
Sonnenscheins festgestellt, nachdem er 

vierundzwanzig Stunden hindurch 
stündlich Beobachtungen anaests.llt 
hatte. Das Plateau, aus dem der 
Südpol sich befindet, hat Annmdsen 
zu Ehren de» Königs von Norweaen s 

»Kiini«a Haatons Land« genannt. ckrt 
beschreibt«dieses Plateau als eine( 
ung- trcq una- auen Den-n yrn 

ausdehnende Fläche. Am 14. De- 

Miet stellte Amundsen fest, daß er 

sum 89. Grad südlich vorge 
Orte-sen war nnd machte sich sofort 
Mart-eh die nocl übrige Strecke zu- 

»Es-segen. Das Ziel rot-ed- am ts. 
Dezember um 8 Uhr nachmittags 
erreicht, und nachdem festgestellt wor- 
den war, daß die Expebltton den 
Sitdpol erreicht habe, wurde auf ei-( 
nem schnell errichteten soliden Un- 
terban die notwegifche Flagge und 
die des Dampkers .,3’fram«« auf dem I 
Arnundtens Expedition die Fahrt 
nach dem Sitten unternommen, aesp 
küßt- Das Wetter war den Mit-l 
gliedern der Expedition sowohl auf 
dein Martrbe nach dem Pol tote auch 
auf dem Rücknrattche aünstia. ! 

Am 17. Dezember wurde der’ 
Rttrtntartch anaetreten und es gelang 
dem Forscher bei den günstinen th 
ternnasverltöltntssen tmeatscstnittltai 
M Kttontetee ver Tag zueltckznleaen 
Schlechtes Wetter setzte während die 
fes Matt-des nur einmal ein nnd 
Ost-is IM- hs Os us SIOOI Its-· »v- e s- WOC- 
UIOOOOMOO Sein Sessva Ieu I set-u se 

Tagen. Die ganze Getelttchatt ver 
liest den Darunter Frank« am It 
Otto-her lehten Jahres nnd teltete 
ttttt Is. Januar 1912 wieder zu dem 

Sehttt zueltct Am lst Aprtt teizteu 
Jahres Mem me iEonne unter nat- 

dte Mttqttedee der ist-nennten be 
fetan sich vter Menate tm Tun 
Mit. DIete Kett brannten sie vorn 
The guts Astttttattlma antrat-es 
Ists tm Im Yps tattnnktstqeaen 
VIII Ruthqu o Ist-Wen sie 
Ihre Sättttten Juden-. mett tte txt-en 
Ich Ue tttr den verflititten Wen-aus« 
Ost nlttrtkstsschm Meer ttt sehn-er und 
Indessener waren- sizte Mchttttia 
ten Mt Isshrentt steter tannen III-Jetzt 
alte nnd mtt nslttrntcttattltthten ttns 
Erfindungen nnd ftetlten we eitlem 
Esset-satte nnd fette tmtwtle meteo- 

IIW EDUARD-essen im, werd-et 
III Umstand tttktirttett ttttt 

M M html-et Mitte-It- ttar um 

teh itentii Sxtnm ttet Ue 

stehst-III- Im ratnr leeretittts am 

äfnnns tt tnth M est-se tm 
tet Kunstser thin- Ost-trium- 

"-e t- tenes Muse and tm 
M ers-met In steter etc-« 

WORK et zusamt; dein 
In time tot-Wit- tust-s M Ister tritt-ten tritt-end 

zstettr zwei-tin Its-O- 
» seitens Ute- 

M 

illnser Osmond Korrespondenh 
Am Sonnabend, den 9 Marz, feierte 

Eint Kreise ihrer Familie nnd vieler 
c Freunde vFrau Wilhelm Huwaldt ihren 
still Geburtstag Die alte Dame befin- 
oet sieh sehr nsohl nnd wiin chen wir, 
Evas-; ihr noch recht viele solcher Tage 
bescheert werden mögen. 

Am selbigen Tage feierte miser ge- 
miithlieher Gastioirth li« Herbst seinen 
Tit Geburtstag. Tie. Geiste wurden 
von Fran Herbst aufs Beste bewirthet 
nnd iiir das nöthige Naß sorgte Ed. 
»Bei einem angenehmen Sold verging 

e Zeit schnell, nnd erst nach Mitter- 

nacht wurde ausgebrochen nnd jeder 
Theilnehmer Ioar noch im Stande sein 
Jten ohne Hiilfe zn sinden. 

Iriilhelm Peterseik der«hier mehrere 
Jahre einen Leihstull hatte, hat sein 
Inventar an seinen Vrnder Heinrich 
dein früheren Echtachtey verhandelt 
nnd zieht mit seiner Familie nach 
Süd- Dalota. Heinrich wird das Ge- 
schäft in alter Weise fortftihren. 

Am Montag, den l(). d. M» hatten 
wir einen Abgesandten von dir Groß- 
loge der Modern Woodnian of Amerika 
hier, nn- die Mitglieder anfzntlaren 
weshalb die Pramien vom l Januar 
titltz an erhotzt ioeroenj intifs n «E»J 
theint so dufz Woge der M. W. of 
il. in Lesan steh zu der Zeisaniliisen 
.oird, denn die alten Mitglieder misssen 

on der r»;·-3 it an dreimal fo viel be- 
Ihlen ioie früher fo meiden viele da- 
simh gezwungen ansintretein nnd die 
ringen befiirelsteti, ed mirdihnen später 
itenso ergehenwird, mte es ten eilten 

ietzt geht 
...... ..--,-» 

Ceuter Korrespondenz. 
Frau Louis- Egger-i war gefährlich 

trank an Rheunmtisuius und einem 

Magenleiden. Wie wir zu unserir 
Freude hören, geht es ieii gestern etwas 

besser. 
Auf der Auiiion bei Herrn Calk us, 

welch c vor einen- Jahre die Rauch, H Weile südlich von nun-r von Frau 
Luzie Kontish ic.ufie, brachte Alles, 
Ruhe-, Junavieb und 25 Pfeile recht 
gute Preise, trog des nassen Schnec- 
uieuersJ. Kartoffeln wurden fiir Ol. 95 

tu -«-ik1)1(.1xxeii. Tiefe VerkaMe in der 
ssialus der Eiadte scheinen iuisuche junge 
Le te und auch Pauwsselheiden zu be- 
nutzen, sich urdeutich auszuwärmen nno 

anzufeiuhien. Man si hi da iunncis 
Heim-e Gesell n ankommen, wenn die 
Autliou zieinl ch zu Ende ist. Mancher 
auch vergißt uolltandig den Zweck seiner 
Fahrt 

Ist ed tm März ? 
Lanft die Zeit Eures Abonnemente 

ani die «(-«Tlerinania« lm Januar ab? 
Wenn so, dann, bitte, erneuert es noch 
vor Ablan desselben, damit in der Zu- 
sendnng des Blattes keine unliebfanie 
Unterbrechung eintritt. Achtet auf dass 
Datum neben Eurem Namen auf der 
Zeitung oder am Use-schlage, denn dies 
zeigt ganz genan, biel wie lange die 
Zeitung bezahlt ist. 

Die Herausgeber 

—- Ain 20. März findet in Vafllngsj 
die Staatalomoention ver Mal-ern 
Woodinann oi Amerika statt. Es han«- 
delt lich um einen Protest gegen die ln 
Wienng belchlossene Ratenetllölnnm ! 

In dei- letsten Nummer hat der 
: elusunasei um- iimn Linie- Hishi-ZU 
der nicht viel ärger hiltte werden immer-. 

»Wie möchten Iedach Alten einnimm- 
Hsoelche den Fehler deinem halten« ilm 

Hals einem itillen Lächeln in übersehen 
rund sen venenenoen Amt-anei- im km 

»I«I« in leien. Irren ist umwindet-. 

i essle W 
F Die Meiner von Mann-als- lehnten 
M Gemüte durch Vermittlung non 
Platten-n innd Roetil bat-its nnd 

N"Minneswilsllil nnd lieh-II litt bat-ei 
helle-. als wenn ne e- ant des kaue- 
Lisetten Felle Mitleiden Glis Mitte-e 
altem neele tålskilds Mem sta- 
senlclmnkw Gem- n Its-W- 
tsp nnd wills-litt M Nun-i na- 
sxlnn Ilssilxievnlsken pl- est-sausen 

III-TO L JOHN We HIMM Its-ist sue 
f feine Mitten-Annwe- Ili ils Ums Fee- 

teml in VII-wes nannten windet-. 
M Meilen Nin Stelle cum-stumm 

zslgslislien nnd Welt-e til-Motiven Mk 
imman Wonle ins-»s- dik ins-im- 

wsistk Punkte-a an des-e tät-me Makel-seen 
ERSTE in til-»Is- IIIÆ kleidetin w 
Hält-«- lislsnktiizexx III-M sinds-e Use-denkst 
Ha Oktreldpklljktkt M M ki- 
ZMMWI ein Ell-Mes- tin-the 
Legitim- skn M »ein-Men- w die sites-as 
Kessels-seen mit den MERM- Wes-» 
sen In Nessus-W um« 
W 

- W 

Eine Nabel wie ein Mann sind nüvlvs ohne Kopf «- 

thkt ist die Zeit, Euren Kopf zu gebrauchen. 

Wenn Sie das thun, wird cS immer zu Jhrem Vortheii sein, nnd 

Sie werdn Neld sparen, wenn Sie Ihre Housbalthsgwm 
stande bei uns kaufen. Wir haben Baraains jeden Tag 
nnd Samstag-H babcn wir besondere BargaingL Wir probimm 
immer das ans Lager zu haben, wag Sie wünschen zu populä- 
ren Preisen. Alsa kommt und seht, nnd thut. als ob Ihr zu 
Hause waret. 

Unfcrc Samstag Spezials: 
Reanläre Ue Damen Fiorsett-Ueberziige, das Stück lue 

Regnläre 25c Männcrstriimpfe, 2 Paar siir 25c 

und andere Bargaiiis, welche wir hier nicht anführen wollen, 
ionnnt aber und überzeugt Mich selbst davon. Vergeßt nkcht, 
wir erhalten jede Woche neue Waaren. 

Wunden Laden 
Max A. Müller-, Eigenthümer. 

Einige gute Gründe-, um die First National Bank! 
zu Eurer Bank zu machen. , 

Zum Beweise: 
Weil die Einzahler immer gesichert sind durch weittragend Reserven, 

ivelche die Bank führt. 
WTiese Reserve besteht in Paar-Feld in unseren Gewölben, und der 

Nest ist gesichert durch National Brüllen. In- « «-M« 

DIE-as National Bauten Gesetz verlangt eine Reserve von 15 Prozent 
an alle (5«inlagen, doch diese-Bank hat es sich zur Ausgabe gemacht, eine 

größere Reserve stets an Hand zu haben. 

First National Bank 
Blovmfield, Nebr. 

Capital Its-Tom Surplugi 85000 Hülfemittelu zlii0,000 
M. «Havens, Präsident Louis (5ggert, VizesPräsiden 
H. A. Tal)l, tiassierer Henry Hemitsch, .HülsS-(.5assierer 

Achtung, Former! 
Die vorzüglichen Produkte in 

cslumbia Hpq F- Eaiile Pan-der 
Es. sind bei mie von-Ums- Neist 
dem bewährten Mittel für die Ists 
ieusunq von Maikrankheiieu ver- 
kauft ich auch das »Stip« this-i 
Ci. 

set-kaute diese Produkte siir 7e 
das Pfund. Garaniiti unter 
Fest ö- Dws sei, Zo. Juni 1906, 
Ne. 12255. 

Henry Hohnholt, 
4 Meilen niedlich uns I Meilen 
westlich un sieomficM ; 

The City 
YUeat Market 
cudw Voipp, Eigenthümer 

W 

Rindileiiiih Kalbileiickh Hammel- 
iieiich- Schweinesieiickh Schintesh 
Gesiiiqeh Unsimy frische und se- 
tlncherte Fische und diese andere 
Mitreise-h weiche eine Nabizeii 
vollkommen machest 

"
l 

MWW 

»sich ukrkaukksssxigskgxiigsxstl 
Melken Sie tltr metnen neuen Katalog- 108 Selten, mlt vielen Ahvlldunqen. Er be- 

schreibt m deutsch alte Sekten Summ, Wu- 
tae und Pflanzen die ich halte. Otdt ionlt viele werthvolle Olustuntr. 

J otetlre Gemüt-, Blumen Und rmtlls 
meke en, Alter«-L Mee, alle Sekten rat-la- 
men und antiMatotelm Obttbdnuth Wald- 
dqumtevlmgr. wte Zulalmy Blatt Locntt U- 
l. w. Welaredety Beet-m and Blume-sittsa- 
mr.« titles beste Qualität nnd lebt nledrtae 
Brett-. No bezahlt ist-acht unt stopft Bettel- 
lutmen tät Bäume- vtuch Stumm-e Ich. dss 
sales Zu gutem Zustande tm met-im Kaum 
an ana. 

Andetgewsbnlkchc 
10e. Osterfe. 

1 sc. Packet site-Um 
Petuntetr. 

1 loc. Packet nttlkttki 
te Stletmütterwen. 

l tot. Packet Rufen- 
1 Neues s I l ft öc. a et e n er 

Mod n. 
we. Werth tot tot. 

vorn-lieb fee-W 

Meine Lostüdktse Erst-dran tm Nest-L sen-am uns Verse-wenden Ums-s komm-N w m nun-. Sonn-i denn k mknes Name-. auch Um nimm-deute Hosen-Oft mm su uvetieimh Ist-met 
GERMAN NURSERIES ANO SEED HOUSE, BOX 58 , BEATRICE, NEBRASKA 

Bestellscheiw 
Schneiden See diesen Bestellsrlmn aus und senden Sie Um 

durch M Post, udrefiim un 

Hälse Monumde Ort-munter- 
Vloomhetd. Neb. 

M- ahoms-etc hiermit auf 
»I« « Bsisomsseld Wen-unsich« 

Name- 

Kommt 

Boswfbke 

J. E. Blackmore 

Baufchreiner nnd Kontraktor 
Alle Arbeit garanticrt 

B. J. Hu nt’gs alter Platz. 

Sprecht vor und seht mich, ehe Ihr Eure Arbeit vergeht 

Holz-Berechnung 
Wo fangen wir mit der Be- 

rechnung eurer Pläne an? 
Wir meinen, gleich am Anfang. 
Laßt uns mit Bleifeder sofort 

darangehen. 
Allerlei Sorten. 

Herr Architekh Herr Zimmer- 
meistcr und alle die, welche ein 
Heim errichten wollen-wir stehen 
zu jeder Zeit mit allen Produkten 
der Sägmühle zn euren Diensten 

A. A. M A K K K 
Phone A-14 Bloomfield, Neb. 

N. N. Baker J. C. Baker 

Einige unserer »Leaders« 

Dempstek Windmühlen, Redjacket u. Demstcr Pmnpen. 
Allc Arten Plumbcrarbcitcn. 

Fairbanks-Mark und Wisconsin Gasolin Maschinen, 
welche sie besten im Handel sind. 

Pilot Lichter unsere Spezialität 

BAKER dx BAKEIZ 

Palaee san 
Hans Ivcrfcm Eigentümer 

Liefere Getränke im Groß- und Kleinhandel in jeder 
gewünschten Quantität Einspehle meine 

vorzüglichen Getränke und Cigarren. 

MS WITH-its Stokz Bjkk Eises-ges in- Izu-il 
Es bitter freundlichst um geneigten Zuspruch 

Hans Jvekien. 

Fangt heute an zu sparen! 

Bringt Eure Ersparnisse zur 

Farmcrs ä- Mckchauts 
.....5tatcBank..... 
Es werden von .'- Prozent an Zeitvepuiitcu bezah« 

Die But III m Et- 

Y’-’ H Pan-I Musik-me VI E Fuss-. Fix; k«..-.s:—cxu 

IT .«. Z«’«1ei«is Izamuu « ; Wiss Hi."-«-i:·----m 

kl. F. Mueting 
Zaum-natur 

imM WAN- 

."-kdu nnd Ums-miß fix-g Puls-. siim i« 

Mc but-Indessen Weh-its Hi m.«...nst.g 

« H m Hm Essig 
.s.-z ! » un III-»He Tisig xgkgd 

Nie-u um III-»Es- Bscghuge »g;;m.-u-««i »Es-· ·-i »Hm Las-gen 

Nin-Us- tkicdugsghgthg Lum- Wissensng 
Jugggcdmlgm qui-um« Imng und Wintng 

Ist-Oboe its-III 


